Arthrose Selbsthilfe Gruppe

Mail: arthrose.badoeynhausen@t-online.de
www.arthrose-badoeynhausen.de    

Hier einige wichtige Informationen, diese können Sie selbst im Internet abrufen
http://www.youtube.com/watch?v=z8gA-oairRU  

Film über Arthrose

www.weisse-liste.de
Bundesweite suche nach Ärzten und Kliniken mit Bewertung
www.kvwl.de
Kassenärztliche Vereinigung Westfalen – Lippe
08000117722
unabhängige, kostenlose  Patientenberatung  Bundesweit
https://www.patientenberatung.de       Fax 0800 3322 1224
0521133561 
unabhängige Patientenberatung Bielefeld

0521 52540 
DRV Westfalen- Bielefeld
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Merkzeichenabhängige Nachteilsausgleich
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GDB abhängige Nachteilsausgleich
https://www.youtube.com/watch?v=QTYYu_3egbA  

Korruption in der Pharmaindustrie, 









            Film
Kreis Minden-Lübbecke, - Sozialamt -



Schwerbehinderten Angelegenheit / 

Portastr. 13 







Ausweis, Kreis Mi-Lk

32423 Minden, Tel.: 0571/807-22640, Fax.: 0571/807-32640

Auf besonderen Wunsch, beim Kontakt bitte liebe Grüße von uns bestellen! 
www.st-josef-stift.de 





Rheumaklinik Sendenhorst
Fon 02526 3000






C. A. Dr. Hammer

http://www.ameos.eu/6519.html früher www.drk-seepark.de 
Wirbelsäulenzentrum - Orthopädie 
Langener Str. 66, 27607 Geestland / Langen - Debstedt   Station IV, 

Fon 04743 8932151   Fax  04743 8932582  
http://schmerzfrei-durch-ernaehrung.de/Blog/ernaehrungsplan-bei-arthrose/ 

http://www.arthroseselbsthilfe.de/ 




auch eine sehr gute Selbsthilfe Gruppe 
Hierfür keine Garantie, nur zur Info. Sollte jeder selbst entscheiden!
Bitte Rückseite beachten. Wir treffen uns jeden 2 Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in der Gaststätte 

Drei Linden, Detmolderstr. 17, 32545 Bad Oeynhausen. Einlass 19 Uhr. Bitte die Tagespresse beachten.

_1487592324/tab3-gdb-nachteilsausgl4.pdf


GdB-abhängige Nachteilsausgleiche 
  


Nachteilsausgleiche, die bei einem niedrigen GdB angeführt sind, gelten auch für alle höheren GdB. 
 


20 50 60 80 90 100 
  
Teilnahme am 
Behindertensport 
(§ 29 Abs. 1 SGB I) 
 


30/40 
  


Gleichstellung 
(§ 2 Abs. 3 SGB IX) 
  
Kündigungsschutz 
bei Gleichstellung 
(§ 68 Abs. 3 SGB 
IX) 
  
Steuerfreibetrag: 
GdB 30: 310 € 
GdB 40: 430 € 
(§ 33b EstG) 
  


 


  
Schwerbehinderteneigenschaft  
(§ 2 Abs. 2 SGB IX) 
 
Steuerfreibetrag: 570 € 
(§ 33b EStG) 
  
Bevorzugte Einstellung, 
Beschäftigung 
(§§ 81, 122 SGB IX) 
  
Kündigungsschutz 
(§§ 85 ff SGB IX) 
  
Begleitende Hilfe im Arbeitsleben 
(§ 102 SGB IX) 
  
Freistellung von Mehrarbeit 
(§ 124 SGB IX) 
  
Eine Arbeitswoche Zusatzurlaub 
(§ 125 SGB IX) 
  
Um bis zu 5 Jahre vorgezogene 
Altersrente (§§ 37, 236a SGB VI) 
  
Vorgezogene Pensionierung von 
Beamten mit 60 bzw. 62  
(§ 52 BBG) 
  
Stundenermäßigung bei Lehrern: 
bundeslandabhängig  
 
Beitragsermäßigung bei 
Automobilclubs, z.B. ADAC, DTC 
(Satzungen der Clubs) 
 


  
Pflichtversicherung in der gesetzl. 
Kranken- und Rentenversicherung für 
Behinderte in Werkstätten 
(SGB V u. SGB VI) 
  
Kfz-Finanzierungshilfen für 
Berufstätige (z.B. § 20 SchwbAV 
i.V.m. KfzHV)  
  
Abzug eines Freibetrags bei der 
Einkommensermittlung im Rahmen 
der sozialen Wohnraumförderung bei 
Pflegebedürftigkeit nach § 14 SGB XI: 
2.100 € 
(§ 24 Wohnraumförderungsgesetz) 
  
Freibetrag beim Wohngeld bei  
Pflegebedürftigkeit i.S.d. § 14 SGB XI: 
1.200 €  
(§ 17 Wohngeldgesetz) 
  
Ermäßigung bei Kurtaxen  
(Ortssatzungen) 
 
Wahlweise: 
Entfernungskostenpauschale:  
0,30 €/km (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 EStG) 
oder 
Die tatsächlichen Aufwendungen für 
den Weg zur Arbeit (statt 
Entfernungspauschale) können 
geltend gemacht werden, wenn 
gleichzeitig Merkzeichen B anerkannt 
ist. (§ 9 Abs. 2 EStG) 
 


  
Steuerfreibetrag: 720 €  
(§ 33b EStG) 
 
Ermäßigter Rundfunkbeitrag 
von 5,99 € bei GdB allein 
wegen Sehbehinderung (§ 4 
Rundfunkbeitragsstaats-
vertrag) 
 


70 
  


Steuerfreibetrag: 890 € (§ 33b 
EStG) 
  
Wahlweise: 
Entfernungskostenpauschale: 
0,30 €/km (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 
EStG) 
oder 
Die tatsächlichen 
Aufwendungen für den Weg 
zur Arbeit (statt 
Entfernungspauschale) 
können geltend gemacht 
werden. (§ 9 Abs. 2 EStG) 
 
Abzugsbetrag für 
Privatfahrten, wenn 
gleichzeitig Merkzeichen „G“ 
eingetragen ist: bis zu  
3.000 km x 0,30 € = 900 €  
(§ 33 EStG)  
 
 


  
Steuerfreibetrag  
1.060 € (§ 33b EStG) 
  
Freibetrag beim Wohngeld bei  
Pflegebedürftigkeit i.S.d. § 14 
SGB XI: 1.500 € 
(§ 17 Wohngeldgesetz) 
  
Abzug eines Freibetrags bei 
der Einkommensermittlung im 
Rahmen der sozialen 
Wohnraumförderung (wenn 
gleichzeitig Pflegebedürftigkeit 
nach § 14 SGB XI besteht): 
4.500 € (§ 24 Wohnraum-
förderungsgesetz) 
  
Preisnachlass von 
verschiedenen 
Mobilfunkbetreibern  
 
Abzugsbetrag für 
Privatfahrten: bis zu 3.000 km 
x 0,30 € = 900 €  
(§ 33 EStG) 
 
Ermäßigter Rundfunkbeitrag 
von 5,99 €, wenn keine 
Teilnahme an öffentlichen 
Veranstaltungen möglich ist  
(§ 4 Rundfunkbeitragsstaats-
vertrag) 
 
 


  
Steuerfreibetrag  
1.230 € (§ 33b EStG) 
  
Sozialtarif beim Telefon:  
Blindheit oder 
Gehörlosigkeit + jew. 
GdB 90: Ermäßigung bei 
den 
Verbindungsentgelten 
bis zu 8,72 € netto 
monatlich im Rahmen 
des Sozialtarifs, aber nur 
für bestimmte Tarife, 
nicht bei Flatrates 
 
 


  
Steuerfreibetrag 1.420  € 
(§ 33b EStG) 
  
Freibetrag beim 
Wohngeld: 1.500 € (§ 17 
Wohngeldgesetz) 
  
Freibetrag bei der 
Erbschafts- und 
Schenkungssteuer in 
bestimmten Fällen 
(§ 13 Abs. 1 Nr. 6 
ErbStG)  
 
Vorzeitige Verfügung 
über Bausparkassen- 
bzw. Sparbeträge 
(Wohnungsbau-
Prämiengesetz bzw. 
Vermögensbildungs-
gesetz)  
 
Abzug eines Freibetrags 
bei der Einkommens-
ermittlung im Rahmen 
der sozialen Wohnraum-
förderung: 4.500 € 
(§ 24 Wohnraum-
förderungsgesetz) 
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Merkzeichenabhängige Nachteilsausgleiche 
  


aG B Bl G Gl H RF 


außergewöhnlich 
gehbehindert 


Notwendigkeit 
ständiger 


Begleitung 


blind erheblich  
gehbehindert 


gehörlos hilflos Befreiung vom 
Rundfunkbeitrag 


Unentgeltliche 
Beförderung im 
öffentlichen Nahver-
kehr nach Erwerb 
einer Wertmarke (§§ 
145-147 SGB IX)  
  
Kraftfahrzeugsteuer-
befreiung (§ 3a  
Abs. 1 KraftStG) 
  
Anerkennung der 
Kfz-Kosten für be-
hinderungsbedingte 
Privatfahrten als 
außergewöhnliche 
Belastung: bis zu 
15.000 km x 0,30 € = 
4.500,- € (§ 33 
EStG) 
  
Kostenloser 
Fahrdienst in vielen 
Gemeinden und 
Landkreisen mit 
unterschiedlichen 
kommunalen 
Regelungen 
  
Parkerleichterungen, 
Parkplatzreservie-
rung (§ 46 Abs. 1 
StVO) 


Unentgeltliche 
Beförderung der 
Begleitperson im 
öffentlichen Nah- 
und Fernverkehr, 
ausgenommen bei 
Fahrten in 
Sonderzügen und 
Sonderwagen (§§ 
145-147 SGB IX) 
  
Unentgeltliche 
Beförderung der 
Begleitperson bei 
den meisten 
innerdeutschen 
Flügen  
  
Unentgeltliche 
Beförderung von 
Begleitpersonen 
blinder Menschen im 
internationalen 
Eisenbahnverkehr 
(Internat. Personen- 
und Gepäcktarif 
TCV) 


Unentgeltliche Beförderung im 
öffentlichen Nahverkehr (§§ 145-147 
SGB IX) 
  
Kraftfahrzeugsteuerbefreiung (§ 3a Abs. 
1 KraftStG) 
  
Befreiung vom Rundfunkbeitrag für 
Empfänger von Blindenhilfe; 
Ermäßigung des Beitrags bei GdB 60 
allein wegen Sehbehinderung 
(§ 4 Rundfunkbeitragsstaatsvertrag) 
  
Telekom Sozialtarif bei GdB von mind. 
90: 8,72 € Vergünstigung monatlich (s. 
„RF“) 
  
Pauschbetrag als außergewöhnliche 
Belastung bei der 
Einkommenssteuererklärung: 3.700,- € 
(§ 33b EStG) 
  
Parkerleichterungen, 
Parkplatzreservierung  
(§ 46 Abs. 1 StVO) 
 
Gewährung von Blindengeld 
(Landesblindengeldgesetze)  
 
In vielen Gemeinden Befreiung von der 
Hundesteuer 


Unentgeltliche 
Beförderung im 
öffentlichen Nahverkehr 
nach Erwerb einer 
Wertmarke (§§ 145-147 
SGB IX)  
oder 
Kraftfahrzeugsteuer-
ermäßigung (§ 3a Abs. 2 
Satz 1 KraftStG) 
  
Abzugsbetrag für 
behinderungsbedingte 
Privatfahrten bei einem 
GdB ab 70 und dem 
Merkzeichen „G“: bis zu 
3.000 km x 0,30 € = 900,- 
€ (§ 33 EStG) 
  
Mehrbedarfserhöhung bei 
der Sozialhilfe: 17 % (§ 30 
SGB XII) 
 


Unentgeltliche 
Beförderung im 
öffentlichen Nahver-
kehr nach Erwerb 
einer Wertmarke (§§ 
145-147 SGB IX)  
oder 
Kraftfahrzeugsteuer-
ermäßigung (§ 3a Abs. 
2 Satz 1 KraftStG) 
  
Telekom Sozialtarif bei 
GdB von mind. 90: 
8,72 € Vergünstigung 
monatl. (s. „RF“) 
  
Befreiung vom 
Rundfunkbeitrag für 
Taubblinde;  
Ermäßigung des 
Beitrags für 
Gehörlose, die sich 
auch mit Hörhilfen 
nicht ausreichend 
verständigen können 
(§ 4 Rundfunkbei-
tragsstaatsvertrag) 
 
Gehörlosengeld in 
Berlin, Brandenburg, 
Nordrhein-Westfalen, 
Sachsen, Sachsen-
Anhalt. 


Unentgeltliche 
Beförderung im 
öffentlichen 
Nahverkehr (§§ 145- 
147 SGB IX) 
 
Kraftfahrzeugsteuer-
befreiung  
oder 
Kraftfahrtsteuer-
ermäßigung (§ 3a 
Abs. 1 bzw. 2 
KraftStG) 
 
Pauschbetrag als 
außergewöhnliche 
Belastung bei der 
Einkommenssteuer: 
3.700,- €  
(§ 33b EStG) 
  
In vielen Gemeinden 
Befreiung von der 
Hundesteuer 
(Ortssatzungen über 
Hundesteuer) 


Befreiung vom 
Rundfunkbeitrag 
oder Ermäßigung 
(§ 4 Rundfunkbei-
tragsstaatsvertrag) 
  
Telekom 
Sozialtarif: 
Ermäßigung um bis 
zu 6,94 bzw. 8,72 
€ monatlich bei 
bestimmten 
Tarifen, nicht bei 
Flatrates. 
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